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Heute

Berumerfehn – Eine
Kleiderbedarfsbörse wird
von 15 bis 17 Uhr im Ge-
meindehaus Berumerfehn
veranstaltet. Im Angebot:
gut erhaltene Kinderbe-
kleidung sowie Spielzeug.
Veranstalter sind die Mi-
niclubs und der Spielkreis
der Kirchengemeinde.
Berumerfehn – Der Hei-
matverein Berumerfehn
veranstaltet von 15 bis 16
Uhr Gästefahrten mit dem
historischen Torfkahn. Bei
Gruppenfahrten Voran-
meldung erbeten bei Heidi
Goldenstein unter Telefon
(04936) 10 40.
Leezdorf –Die Leezdorfer
Mühle mit Ausstellungs-
raum Oll Bruukdom und
der Teeküche ist von 15
bis 18 Uhr für Besucher
geöffnet. Das Müllerhaus
mit Küche sowie die Schus-
terwerkstatt können zu
derselben Zeit besichtigt
werden.
hage – Die Müllum-
schlagstation an der Ha-
germarscher Landstraße
hat von 9 bis 12 Uhr ge-
öffnet. Schadstoffabgabe
möglich.
hage – Das Jugendcenter
Hage hat geöffnet von 15
bis 23 Uhr. Telefon (04931)
7340.
hage – Das Tierheim Hage
an der Hagermarscher
Landstraße hat von 14.30
bis 17 Uhr geöffnet. Telefon
(04938) 425.

sonntag

hage – Das Hallenbad bie-
tet von 9 bis 9.45 Uhr Was-
sergymnastik für Erwach-
sene und von 10 bis 17 Uhr
Badespaß für alle.
hage – Das Tierheim Hage
an der Hagermarscher
Landstraße hat von 14.30
bis 17 Uhr geöffnet. Telefon
(04938) 425.

glückwunscH

fritz Peters aus Berum-
bur,Parkstraße,feiertheute
seinen 80. Geburtstag.

kurz notiert

Vortrag in Hage über
Pilger-wanderung
hage – Der Kirchenvor-
stand der evangelisch-
lutherischen Kirchen-
gemeinde Hage lädt am
Montag, 31. August, um
19.30 Uhr im Gemeinde-
haus zu einem Dia-Vortrag
mit Werner Niebel ein. Er
berichtet über seine 1000
Kilometer lange Wande-
rung auf dem Jakobsweg
von Sevilla nach Santiago
de Compostella.

landtagsabgeordnete
in marienhafe
marienhafe – Am Frei-
tag, 4. September, wird
die Landtagsabgeordnete
Christa Reichwaldt, par-
lamentarische Geschäfts-
führerin und bildungs-
politische Sprecherin
der Landtagsfraktion der
Linken im niedersäch-
sischen Landtag, die IGS
im Brookmerland besu-
chen. Danach nimmt sie
von 15 bis 17 Uhr auf dem
Marktplatz Marienhafe an
einer Informationsveran-
staltung zum Thema Bil-
dungspolitik teil. Anwe-
send sein wird auch der
Direktkandidat der Linken,
Martin Heilemann aus
Großefehn.

kontakt

Richard Fransen 925-321
Rainer Müller-Gummels925-320

....

Die ehemalige Gaststätte und Teestube
„Windstärke 12“ in Dornum ist gestern
endgültig abgerissen worden. Das Haus
in der Bahnhofstraße 5, direkt neben
einer Filiale der Oldenburgischen Lan-
desbank, wurde im März dieses Jahres
durch einenGroßbrand bis auf die Grund-
mauern zerstört (wir berichteten). Ursa-

che war ein Kabelbrand. Wie Eigentümer
Günther de Vries auf Nachfrage des KU-
RIER mitteilte, wird ein neues Gebäude
an gleicher Stelle wieder errichtet, um
das Ortsbild zu erhalten. Das schreibe
die Erhaltungssatzung als baurechtliche
Grundlage der Gemeinde vor, erläuterte
de Vries. Zur Nutzung des neuen Gebäu-

des konnte der Eigentümer noch keine
Angaben machen. Anfang des Jahres
hatte das Pächterehepaar Christian und
Hannelore Seeberg sein Restaurant an
dieser Stelle aufgegeben und den Be-
trieb in den Landgasthof Schwittersum
verlegt. In dem Haus befand sich ur-
sprünglich mal eine Schmiede. FOTO: HEIN

b a g g e r r e i ß t a b g e b r a n n t e g a s t s t ä t t e a bFreibad zu –
Hallenbad auf
hage/Berum – Die Freibad-
saison in Hage ist seit ges-
tern beendet. Heute wird die
Technik umgestellt, so dass
ab morgen das Hallenbad
zur Verfügung steht.

Das Hallenbad hat fol-
gende Öffnungszeiten: Mon-
tag: 15 bis 19 Uhr – Badespaß
für alle. Dienstag: 15 bis 19
Uhr – Badespaß für alle.
Mittwoch: 6.30 bis 8 Uhr
– Frühschwimmen, 9.15 bis
10 Uhr – Wassergymnastik
für Erwachsene, 15 bis 18
Uhr – Badespaß für alle.
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr
– Badespaße für alle, 17 bis
19 Uhr – Frauenschwim-
men. Freitag: 6.30 bis 8 Uhr
– Frühschwimmen, 16 bis
19 Uhr – Badespaß für alle,
19 bis 19.45 Uhr – Wasser-
gymnastik für Erwachsene.
Sonnabend: 9 bis 9.45 Uhr
– Wassergymnastik für Er-
wachsene, 10 bis 12 Uhr
– Seniorenschwimmen, 12
bis 18 Uhr – Badespaß für
alle. Sonntag: 9 bis 9.45
Uhr – Wassergymnastik für
Erwachsene, 10 bis 17 Uhr
– Badespaß für alle.

der Landkreis aurich
übernimmt 50 Prozent
der gesamtkosten.

großheide/HF – Seit 18 Mo-
naten existiert das Projekt
„Familie mit Zukunft” auf
dem Schulgelände des Schul-
zentrums Großheide. Das Ziel
einer „ganzheitlichen Päda-
gogik” eingebettet in ein Netz-
werk aus Schule, Landkreis
Aurich und der Gemeinde
Großheide wird Schritt für
Schritt erarbeitet und hat in-
zwischen regional eine deut-
liche Akzeptanz erreicht.

Als Anerkennung und si-
cherlich auch als Motivation
für die kommende Arbeit lud
das Amt für Kinder-, Jugend-
und Familie des Landkreises
Aurich am Donnerstag zu

einem Sommerfest ein.
Neben Norden und

Moordorf ist Großheide ein
Standort des Niedersäch-
sischen Kooperations- und
Bildungsprojektes (NiKo).
Dieses Projekt fördert eine
intensive Zusammenarbeit
von Jugendhilfe, Schule und
Familie. Unter dieser Zielset-
zung wurden in Großheide
20 Plätze eingerichtet, die bis
zum Ende des letzten Schul-
jahres ausgebucht waren.

„Gegenwärtig sind fünf
Plätze aufgrund von Woh-
nungs- und Ortswechsel frei
geworden. Ich hoffe, dass di-
ese bald besetzt werden, denn
mit Sandra Schmidt wird eine
Sozialassistentin zum Team
stoßen, was besonders Kin-
der in den Eingangsklassen
ansprechen dürfte”, berichtet

die örtliche Ko-
ordinatorin des
Projekts, Ute To-
bias. Zum Team
gehören weiter-
hin Britta Ost-
wold als Erziehe-
rin mit heilpäd-
agogischer Zu-
satzausbildung,
Ina Joppien als
Krankenschwes-
ter und Anja
Doolmann als
K inderpf lege -
helferin.

Seitdem sich
das Projekt um
Kinder aus Fa-
milien mit be-
sonderem so-
zialen Betreu-
ungsbedarf vor
Ort in unmittel-
barer Nähe zu
den Großheider
Schulen küm-
mert und eine
kontinuierliche
und vielfältige
Betreuung an-

bietet, ist eine deutliche Ver-
besserung im Verhalten und
Umgang der anvertrauten
Kinder festzustellen. Stolz
berichtet Ute Tobias, dass
vor allem mit der Grund-
schule Großheide und der
Förderschule enge Kon-
takte aufgebaut wurden, die
Früchte tragen, indem die
Lehrkräfte von besseren Leis-
tungen berichten.

„Die Kinder kommen ja
freiwillig, ihre Familien sind
integriert und die Kommuni-
kation mit allen Beteiligten
läuft optimal. Es ist ein tol-
les Projekt, da es nachhaltig
wirkt und dadurch die Kinder
stärkt. Dieses zeigt sich auch

auf unserem Sommerfest, wo
die Familie dabei ist und das
Projekt eine gewisse Außen-
wirkung hat”, ergänzt Ute To-
bias.

Der Landkreis Aurich über-
nimmt 50 Prozent der Gesamt-
kosten des Großheider Pro-
jektes „Familie mit Zukunft“
undistAnsprechpartnerfürdie
regionalen Projektstandorte.
Die andere Hälfte der Kosten
werde vom Sozialministerium
des Landes Niedersachsen
übernommen. Lenka Rühaak,
Verantwortliche des Land-
kreises für die Vermittlung von
Tagesmüttern und der Orga-
nisation von Betreuungsmög-
lichkeiten im Rahmen der Kin-

dertagespflege, war ebenfalls
beim Sommerfest dabei, hatte
doch das Amt die Kosten des
Sommerfestes übernommen.
„Es ist wichtig, dass Gemein-
schaftssinn auf der Basis ge-
zielter pädagogischer Arbeit
für die Kinder geschaffen wird,
und das wird hier in Groß-
heide vorbildlich gelöst und
umgesetzt. Wir hoffen, dass
die Projekte auch nach 2011
gefördert werden, denn hier
wird sinnvolle und produk-
tive Bildungs- und Integrati-
onsarbeit für Kinder geleistet”,
resümiert Lenka Rühaak als
Leiterin des Kinder- und Fa-
milienservicebüros des Land-
kreises in Norden.

Ein Projekt mit Erfolgsgeschichte
Jugendhilfe die intensive arbeit mit Kindern in großheide findet sehr große anerkennung

Sie alle hoffen, dass das Projekt auch über 2011 gefördert wird. FOTOS: FISCHER

Landkreis-Mitarbeiterin Lenka Rühaak (l.)
und Projektkoordinatorin Ute Tobias.

BerumBur – Der Gemein-
derat Berumbur wird sich
am Dienstag, 8. September
um 19 Uhr im KBV-Heim
an der Holzdorfer Straße mit
einem Förderprogramm zur
Energieeinsparung beschäfti-
gen. Der Antrag wird von der
CDU/FWG-Gruppe gestellt.
Ebenfalls auf Antrag der Op-
position soll der Rat über die
Erarbeitung eines Konzeptes
für den Ausbau und Repa-

ratur der Gemeindestraßen
entscheiden. Zudem muss
der Rat den Sitzverlust der bis-
herigen SPD-Ratsfrau Anna
Nanninga feststellen. Wie
berichtet, hatte das bislang
jüngste Mitglied des Rates
aus beruflichen Gründen auf
ihr Mandat verzichtet. Nach-
rücker wird Udo Schmidt. Bei
Bedarf wird darüber hinaus
eine Einwohnerfragestunde
angeboten.

CDU/FWG stellt Anträge
haLBemond/FR – Die SPD-
Fraktion im Rat Halbemond
muss bis zum Ende der Le-
gislaturperiode mit einem
Mann weniger auskommen.
Es gibt keine Nachrücker
mehr. Auslöser der Misere
ist der Mandatsverzicht von
SPD-Fraktionsmitglied Ste-
fan Diekmann, der aus der
Gemeinde wegzieht und so-
mit automatisch seinen Rats-
sitz verliert. Wie Gemein-

dedirektor Johannes Trän-
napp während der jüngsten
Ratssitzung im „Dörp-Huus“
erklärte, haben die beiden
letzten Nachrücker auf
der SPD-Liste der letzten
Kommunalwahl, Gerhard
Klaassen und Ludwig Gei-
ken, darauf verzichtet, dass
Ratsmandat anzunehmen.
Da somit keine Nachrücker
mehr zur Verfügung stehen,
bleibt der SPD-Ratssitz bis

Ende der Legislaturperiode
unbesetzt. An den Sitzver-
hältnissen ändert sich je-
doch nichts. Die SPD-Mehr-
heit mit Fraktionsvorsitzen-
der Annemie Klaassen an der
Spitze verfügt einschließlich
der Stimme von Bürgermeis-
ter Hermann Gronewold
künftig über sechs Sitze. Die
FWG bleibt mit ihren vier
Mandaten weiterhin in der
„Opposition“.

Kein Sozialdemokrat will nachrücken


